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	Als Der Hoch-Ehrwürdige, Hoch-Achtbahre, und Hoch-Gelahrte Hr. Christoph Heinrich Zeibich, Der H. Schrifft würdigster Licentiatus, Einer Hochlöbl. Philosophischen Facultät allhie bißher rühmlichst gewesener Assessor, Nunmehro Sr. Hoch-Gräfl. Gnaden von Solms Dero Gräfl. Districts ... Superintendens, und Pastor der Kirchen zu Baruht, am 18. Octob. MDCCVI. Die Universität Wittenberg verließ, und sich Nach Baruht wendete, Wolten Zum Antritt seiner Function ... gratuliren Der Philosophischen Facultät säm[m]tlic
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